
Suchergebnisse: Hilfsbund

1926 – Das Zoo-Projekt wird aktiv weiterverfolgt

München-Giesing * Das Zoo-Projekt wird aktiv weiterverfolgt. Ein „Hilfsbund“ Münchner Bürger

wird aktiv, der sich für die Wiedereröffnung des Tierparks einsetzt. Er organisiert unter anderem

im eine „Tierpark-Lotterie“ unter dem Motto „Des Münchner Kindls Diagnose: Fürs Münchner

Herz die Tierpark-Lose“. Alle 300.000 Lose können verkauft und damit ein Reinerlös von 60.000

Mark erzielt werden.

1927 – Pläne für den Wiederaufbau des Tierparks Hellabrunn

München-Giesing * Der vom „Hilfsbund“ ins Leben gerufene „Tierparkausschuss“ befasst sich mit

dem Wiederaufbau des Tierparks Hellabrunn.   Die „Münchner Neuesten Nachrichten“

formulieren dies so: Hellabrunn kann durch die Tierzucht ein „Hort für Naturschutzbestrebungen“,

eine „riesige Zuchtfarm für exotische und zugleich für aussterbende Tiere“ werden, was auch

„finanzielle Gewinnmöglichkeiten“ erwarten lässt. 
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